
Staatlich anerkannte Öko-Modellregion

www.miesbacheroberland.de

Landesprogramm  
BioRegio 2030
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Miesbacher Oberland

Gefördert mit Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums  
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten mit Unterstützung  
durch das Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern.

Die Öko-Modellregionen sind als Baustein des Landesprogramms 
BioRegio Bayern 2020 des Bayerischen Staatsministeriums für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten gestartet und werden in 
BioRegio 2030 fortgeführt. Ziel ist ein Anteil von 30 % ökologisch 
bewirtschafteter Fläche in Bayern bis zum Jahre 2030.

In den Öko-Modellregionen wird eine große Bandbreite an Pro-
jekten umgesetzt, angefangen von der Erzeugung und Verarbei-
tung über die Vermarktung und Gemeinschaftsverpflegung bis hin 
zur Bildung. Im Fokus steht aber nicht nur die Steigerung der öko-
logischen Anbaufläche, sondern auch die Verbindung von Regio-
nalität und ökologischer Erzeugung mit naturverträglichen, nach-
haltigen und regionalen Projekten.
 
Es geht vor allem darum, die in den Regionen vorhandenen Po-
tenziale zu erschließen und gemeinsam mit engagierten Akteuren 
vorhandene Strukturen zu beleben oder neue aufzubauen. In jeder 
Region gibt es aktive, unternehmerische Menschen, die etwas 
bewegen wollen, die ihre Region und den ökologischen Landbau 
voranbringen möchten. Die Öko-Modellregionen bieten jedem 
Engagierten Unterstützung und Begleitung, um die nächsten 
Schritte zu gehen. Nur in der Zusammenarbeit wird es gelingen, 
tragfähige, über die Förderung hinausgehende Strukturen auf- 
zubauen.

Stephanie Stiller
Öko-Modellregionsmanagerin  
Miesbacher Oberland
+49 (0)8025 993 72 22
sts@regionalentwicklung-oberland.de 
www.miesbacheroberland.de 
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Unsere AnsprechpartnerDie bayerischen Öko-Modellregionen



Die Öko-Modellregion Miesbacher Oberland liegt in der land-
schaftlich wunderschönen Alpenregion Tegernsee Schliersee 
südöstlich von München. Einheimische und Touristen schätzen 
die idyllische Landschaft und die vielfältigen Freizeitmöglichkei-
ten sehr. Gelebte Traditionen und eine gute Zusammenarbeit in 
Stadt- und Dorfstrukturen machen die Region aus.

Die Öko-Modellregion besteht aus 17 Gemeinden und umfasst 
somit den gesamten Landkreis Miesbach, der mit über 35 % Bio- 
Bauern den höchsten Bio-Anteil in Deutschland besitzt.  
Rund 70 % der Landwirte sind freiwillig im Kulturlandschafts- 
programm (KULAP), was eine besonders nachhaltige Wirtschafts-
weise und hohes Potential für weitere Bio-Betriebe widerspie-
gelt. Die Erhaltung des einmaligen Landschaftsbildes und die 
Produktion regionaler Bio-Lebensmittel stehen im Fokus der 
Projekte der Öko-Modellregion. Außerdem soll das Bewusstsein 
für Regionalität und ökologische Ernährung und damit der Bei- 
trag für eine nachhaltige, klimafreundliche Regionalentwicklung 
gesteigert werden. 

Wir sind Ansprechpartner für
•	 Landwirte und andere Erzeuger
•	 Bäcker, Metzger und Verarbeiter
•	 Handel, Gastronomie und Gemeinschaftsverpflegung
•	 Bürger, Unternehmer, Kommunen, Verbände und Initiativen

Wir sind Anlaufstelle für
•	 Vermarktung regionaler Bio-Spezialitäten
•	 Ernährungs- und Bewusstseinsbildung
•	 Finanzierung, Förderung und Vernetzung
•	 Wissenstransfer und Öffentlichkeitsarbeit
•	 Kooperationen (Erzeuger/Verarbeiter/Verbraucher)
•	 innovative Ideen und Projekte

Unsere Ziele sind
•	 Erhaltung bäuerlicher Familienbetriebe
•	 Steigerung der regionalen Bio-Wertschöpfung
•	 Aufbau einer Premiumregion kleiner landwirtschaft- 
	 licher Strukturen
•	 ganzheitliches Denken und regionales Handeln

Miesbacher Weidefleisch
Plattform für Direktvermarkter  
zur Vernetzung von Erzeugern  
und Verbrauchern. 
www.miesbacher-weidefleisch.de
 

Genusskisterl Miesbacher Oberland
Nachhaltige Geschenkidee mit mind. 
50 % regionalen Bio-Spezialitäten 
und weiteren regionalen Schmankerln 
im Holz- und Pappkisterl. 
 

Oberland Bioweiderind
Aufzucht, Schlachtung, Verarbeitung 
und Vermarktung von Bioweiderind- 
fleisch in der Region. 
www.oberland-bioweiderind.de

 

Verfügungsrahmen Öko-Projekte
Kleine Bio-Projekte in der Region 
werden mit 50 % Zuschuss gefördert. 
Jährlich stehen dafür 50.000 € zur 
Verfügung.

 

Außerhausverpflegung
Regionale Bio-Lebensmittel in 
Schulen, öffentlichen und betrieb- 
lichen Kantinen, in Catering, Gas- 
tronomie und Hotellerie.

Ernährungsbildung
Wissensvermittlung über gesunde, 
saisonale, regionale und biologi- 
sche Ernährung in Schulen mit 
Bezug auf den Klimaschutz.

 

Einkaufsführer
Direktvermarkter, Hofläden, Hof- 
cafés, Wochenmärkte, Bioläden 
u. v. m. in „Wos Guads ausm Mies- 
bacher Oberland“.

 

Tourismus
Kooperationen von Tourismus  
und Landwirtschaft mit dem 
Schwerpunkt Bio-Regionalität 
erleben und genießen.

 

Öffentlichkeitsarbeit
Pressearbeit sowie Unterstützung 
und Organisation von Messen, 
Workshops, Exkursionen und 
Fortbildungen.
 

Netzwerk und Information
Vernetzung der Akteure vor Ort  
sowie Vermittlung und Beschaffung 
von Informationen (Kommunen, 
Erzeuger, Verarbeiter, Verbraucher).

Unsere ProjekteUnsere ProjekteUnsere Region


